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Überblick

Web-Seminar  „Förderung“
27.03.2025 
10:00 – 12:00 Uhr

1. Begrüßung und Vorstellung der Fach- und 
Koordinierungsstelle UstA

2. Basisinformation zur finanziellen Förderung
Rechtliche Rahmenbedingungen, Ablauf Förderverfahren

Hilfen zur Antragsstellung
Blick in den Förderantrag mit praktischen Tipps

3. Austausch und Abschluss

Fachstelle Unterstützungsangebote
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1.

Begrüßung und Vorstellung
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1. Begrüßung und Vorstellung

Fach- und Koordinierungsstelle Unterstützungsangebote

 Landesweite Anlaufstelle für alle Träger, Vereine und andere Engagierte in 

Baden-Württemberg zu Fragen der Anerkennung und Förderung von 

Angeboten zur Unterstützung im Alltag nach § 45a SGB XI

 Zusammensetzung: Koordinierungsstelle Betreuungsgruppen / Häusliche 

Betreuungsdienste und Fachstelle Unterstützungsangebote

 Träger: Alzheimer Gesellschaft BW e.V. | Selbsthilfe Demenz

 Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus 

Landesmitteln, die der Landtag Baden-Württemberg beschlossen hat, sowie 

aus Mitteln der sozialen und privaten Pflegeversicherung

27.03.2025 Fachstelle Unterstützungsangebote
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Aufgaben der Fach- und Koordinierungsstelle UstA

 Information und Beratung 

• Zur Anerkennung (Konzepterstellung, Qualifizierung Ehrenamtlicher..)

• Zur finanziellen Förderung von Unterstützungsangeboten

• Zur Vernetzung mit anderen Anbietern:  z.B. UstA-Dialoge

 Öffentlichkeitsarbeit und Netzwerkarbeit

• Internetseite www.usta-bw.de

• Newsletter (Anmeldung) …

• Austausch und Kontakt zu Landesverbänden

 Fachliche Bewertung von Förderanträgen nach § 45c Abs. 1 Nr. 1 SGB XI bei 
ausschließlich kommunaler Förderung

1. Begrüßung und Vorstellung

27.03.2025 Fachstelle Unterstützungsangebote

http://www.usta-bw.de/
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2.

Basisinformation und 
Hilfestellung

27.03.2025 Fachstelle Unterstützungsangebote
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2. Basisinformationen und Hilfestellung

27.03.2025 Fachstelle Unterstützungsangebote

Rechtsgrundlagen zur finanziellen Förderung von Angeboten

zur Unterstützung im Alltag – Teil 1

 Pflegeversicherungsgesetz

• § 45a SGB XI - Angebote zur Unterstützung im Alltag, Umwandlung des 
ambulanten Sachleistungsbetrags (Umwandlungsanspruch), 
Verordnungsermächtigung

• § 45c Abs.1 Nr.1 SGB XI - Auf- und Ausbau von Angeboten zur Unterstützung im 
Alltag im Sinne des § 45a

 Unterstützungsangebote-Verordnung (UstA-VO) BW vom 17.01.2017

> und Änderungs-VO der UstA-VO vom 10.12.24

• § 6 Abs.1 UstA-VO – Unterstützungsangebote in Trägerschaft mit 
Ehrenamtlichen

• § 6 Abs. 2 UstA-VO – Unterstützungsangebote mit beschäftigtem Personal 

> keine Förderung möglich
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Rechtsgrundlagen zur finanziellen Förderung von Angeboten zur 

Unterstützung im Alltag – Teil 2

 Regelungen zur finanziellen Förderung von Unterstützungsangeboten für 

Träger von Offenen Hilfen 

• § 45c Nr 1 Abs. 1 SGB XI

• § 13 und 14 UstA-VO - Fördervoraussetzungen: u.a. Anerkennung, 
Konzept und Maßnahmen der Qualitätssicherung

• § 15 UstA-VO – Förderung der Aufwandsentschädigung für Ehrenamtliche 
sowie Personal-und Sachkosten

 Förderprinzip: 

• Komplementärförderung gem. § 45 c Abs. 1 Nr. 2 SGB XI  
Pflegeversicherung gewährt Zuschuss  in gleicher Höhe wie kommunaler 
Zuschuss von Gemeinde, Stadt, Landkreis

2. Basisinformationen und Hilfestellung

27.03.2025 Fachstelle Unterstützungsangebote
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Überblick: Änderungen novellierte UstA – VO vom 10.12.2024 (1)

 § 6a – Einführung der Angebotsform „Ehrenamtlich 
Einzelhelfende“

 § 6 Abs. 2 - Betreuungsangebote in Gruppen können auch mit  
beschäftigtem Personal anerkannt werden
 Damit sind sowohl Betreuungsangebote in der Gruppe wie auch in der 

Häuslichkeit umfasst

 § 10 Abs. 3 – Die Berufsgruppen der als Leitende Fachkraft tätigen 
Personen wurden um Erzieherinnen und Erzieher erweitert.

2. Basisinformationen und Hilfestellung

27.03.2025 Fachstelle Unterstützungsangebote
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Überblick: Änderungen novellierte UstA – VO vom 10.12.2024 (2)

 § 10 Abs. 5 –Schulungsumfang
 Schulungsverpflichtung mit 30 UE für Ehrenamtliche und Bürgerschaftlich 

Tätige ist entfallen. Die Inanspruchnahme von Schulungen ist freiwillig.

 Schulungsverpflichtung für Angebote nach § 6 Abs. 2 ist von 160 auf 40 
Unterrichtsstunden reduziert worden.

 § 10 Abs. 6 – Wegfall des jährlichen Tätigkeitsberichts
 gem. § 11 Abs. 4 ist weiterhin bis zum 30. April Auskunft über das Angebot 

und das Vorliegen der Anerkennungsvoraussetzungen zu geben. 

 § 19 Abs. 1 – Die Frist für Förderanträge nach § 45c SGB XI 
 Wurde auf den 31. August vorgezogen.

2. Basisinformationen und Hilfestellung

27.03.2025 Fachstelle Unterstützungsangebote

Die neue UstA-VO sowie deren Begründung können Sie abrufen unter 
https://www.usta-bw.de/materialien-faq/gesetzliche-regelungen/

https://www.usta-bw.de/materialien-faq/gesetzliche-regelungen/
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2. Basisinformationen und Hilfestellung

27.03.2025

Vor Förderantragstellung zu beachten bei Offenen Hilfen/FED!

 Anerkennung UstA-Angebot,  Konzept, Qualitätssicherung

 Kommunale Förderung  von Gemeinde, Stadt, Landkreis

 Bei Förderung nach VwV FED muss die kommunale Förderung höher als die 

Landesförderung sein, um die Komplementärförderung der 

Pflegeversicherung zu erhalten 

Bestätigung der Kommune, dass überschüssige kommunale Förderung 

zur alleinigen Förderung des ehrenamtlichen Unterstützungsangebotes 

nach § 45c Abs. 1 Nr. 1 SGB XI dient

 Kommunale Förderung und Landesförderung nach VwV FED gleich hoch

> keine Komplementärförderung durch die Pflegeversicherung möglich

Fachstelle Unterstützungsangebote
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Berechnungsbeispiele:
FED-Förderung und  überschüssige kommunale
Förderung für UstA-Angebote

Berechnungsbeispiel 1:

Freizeitangebote für MmB
Kommunale Förderung FED: 5.000 €
Landesförderung FED: 5.000 €
Fördersumme Pflegekassen:                 0 €

Fördersumme gesamt: 10.000 €

Berechnungsbeispiel 2:

Urlaub ohne Koffer für MmB
Kommunale Förderung FED/UstA: 8.000 €
Landesförderung FED: 5.000 €
Fördersumme Pflegekassen: 3.000 €
Fördersumme gesamt: 16.000 €

3.000 € 
ausschließlich 

für UstA

2. Basisinformationen und Hilfestellung

27.03.2025

Bestätigung, der ausschließlich kommunalen Fördermittel für das UstA-
Angebot nach § 45c Abs. 1 Nr. 1 SGB XI 

Fachstelle Unterstützungsangebote
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Berechnungsbeispiel mit ausschließlich kommunaler Förderung für einen 
Träger mit zwei UstA-Angeboten

UstA-Angebot 1:

Gruppenangebote für MmB
Kom. Förderung Stadt: 2.000 €
Kom. Förderung Landkreis: 1.000 € 
Keine Landesförderung FED
Fördersumme Pflegekassen:       3.000 €

Fördersumme gesamt: 6.000 €

UstA-Angebot 2:

Urlaubsreisen für MmB
Kom. Förderung Stadt : 1.500 €
Kom. Förderung Landkreis:           4.000 €        
Keine Landesförderung FED:
Fördersumme Pflegekassen: 5.500 €
Fördersumme gesamt: 11.000 €

2. Basisinformationen und Hilfestellung

27.03.2025

Bestätigungen der kommunalen Fördermittel von Stadt und Landkreis 
müssen  aufgesplittet und den beiden UstA-Angeboten zugeordnet werden 
können. 

Fachstelle Unterstützungsangebote
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Haben Sie bisher Fragen?

2. Basisinformationen und Hilfestellung

27.03.2025 Fachstelle Unterstützungsangebote
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Blick in die 
Unterlagen

2. Basisinformationen und Hilfestellung

Die relevanten Unterlagen stehen auf der Internetseite der Fach-
und Koordinierungsstelle UstA zum Download zur Verfügung.

Fachstelle Unterstützungsangebote

200722-Antragsformular%20Dienstagscafé.doc
https://www.usta-bw.de/foerderung/formulare/
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2. Basisinformationen und Hilfestellung

27.03.2025

→ Beachten: Förderung ist nur für UstA-Angebote nach § 6.1 UstA-VO möglich, 
die mit Ehrenamtlichen arbeiten unter Anleitung einer Fachkraft (keine 
Beschäftigten)

→ Anfrage bei Kommunen bzgl. Fördermittel
→ Förderantrag an MSGI über Anerkennungsbehörde einreichen

 Jährlich beantragen
 Frist: 31. August 

→ Weiterleitung an  Fach- und Koordinierungsstelle UstA
→ Koordinierungsausschuss (KOA): Einvernehmen herstellen
→ Nachricht des MSGI an Träger und BAS
→ Bundesamt für soziale Sicherung (BAS) zahlt  Fördermittel der PflegeVG aus

Förderweg: Ausschließlich kommunale Förderung

Verwendungsnachweis (VWN)  und Erklärung nach 
§11, Abs. 4 UstA-VO bei Anerkennungsbehörde 
vorlegen, Vorlage/Frist erfragen

Fachstelle Unterstützungsangebote
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Antragsstellung: Vorbereitung und Planung, Teil 1

 Antragsformular: www.usta-bw.de oder 

www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de 
• Frist: 31.08

 Rechtzeitige Klärung bzgl. möglicher kommunaler Förderung

 Kosten- und Finanzierungsplan

• Summen der Einnahmen und Ausgaben müssen gleich sein

 Personalliste: nur Aufführung der koordinierenden anleitenden Fachkraft

 Konzeptionelle Änderungen/ Neuerungen in Bezug auf ihr bisher 
anerkanntes Unterstützungsangebot der Anerkennungsbehörde 
mitteilen:

• Insbesondere im Hinblick auf den Einsatz von beschäftigtem Personal wie 
z.B. FSJler, Minijobler etc. – ggf. ist eine neue Anerkennung nach § 6 Abs. 2 
UstA-VO erforderlich

2. Basisinformationen und Hilfestellung

27.03.2025 Fachstelle Unterstützungsangebote

https://www.usta-bw.de/foerderung/formulare/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/pflege/ehrenamt-und-selbsthilfe
200722-Antragsformular%20Dienstagscafé.doc
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Antragstellung: Vorbereitung und Planung, Teil 2

 Anlagen:

• Bestätigung der kommunalen Mitfinanzierung, 
 ggf. kommunaler  Überschuss für UstA bei FED-Förderung

• Anerkennungsbescheid bei Erstantrag

• Konzeption mit Qualitätssicherung bei Erstantrag

• Qualifikationsnachweis der Fachkräfte bei Erstantrag und Änderungen

• Projektbeschreibung

 Aus- und Einnahmen müssen 

mit Kosten und Finanzplan übereinstimmen

 Aussagekräftige Angaben auf einer Seite 

2. Basisinformationen und Hilfestellung

27.03.2025 Fachstelle Unterstützungsangebote

https://www.usta-bw.de/foerderung/formulare/
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2. Infos zur Förderung

Weitere Informationen

 Überblick zu allen Informationen rund um das Thema Förderung der 

anerkannten Unterstützungsangebote finden Sie auf www.usta-

bw.de/foerderung/

Fachstelle Unterstützungsangebote

https://www.usta-bw.de/foerderung/
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3.

Austausch und Abschluss

Fachstelle Unterstützungsangebote
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3. Austausch und Abschluss

Möglichkeit für weitere 
Fragestellungen und Austausch

Fachstelle Unterstützungsangebote
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

3. Austausch und Abschluss

Kontaktdaten:
Helena.mersmann@usta-bw.de | 0711 24 84 96-73
(Pflegebedürftige allgemein)

Anna.kiefer@alzheimer-bw.de) | 0711 24 84 96- 62
(Schwerpunkt Demenz)

Fachstelle Unterstützungsangebote

mailto:Helena.mersmann@usta-bw.de
mailto:Anna.kiefer@alzheimer-bw.de

